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Erster Bürgermeister Andreas Horsche eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses Furth, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Bau- und Umweltausschusses Furth fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Genehmigung der letzten Niederschrift  

 
Beschluss: 
Die Niederschrift der letzten öffentlichen Bau- und Umweltausschusssitzung vom 20.12.2021 wird 
ohne Einwand genehmigt.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
2 Informationen und Bekanntgaben  

 
  
 
3 Erweiterung einer Werkstatthalle, Hauptstraße 1, Fl.Nr. 721, Gmk. Furth, 

84095 Furth 
 

 
Sachverhalt: 
Am 22.12.2021 beantragte das o.g. Bauvorhaben. Geplant ist die Erweiterung einer Werkstatthalle 
mit Außenmaßen von 30,93 m x 11,00 m.  
 
Für das zur Bebauung vorgesehene Grundstück ist kein Bebauungsplan vorhanden.  
Die Bebauung erfolgt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile (Innenbereich) nach § 34 
BauGB. Die Eigenart der näheren Umgebung entspricht dem Baugebiet DO aus der BauNVO. Das 
Bauvorhaben fügt sich in die Umgebungsbebauung ein.  
Der südliche Teil der Werkstatthalle liegt im amtlich karierten Überschwemmungsgebiet. Ein 
entsprechender Retentionsraumausgleich müsste im Falle einer Genehmigung geschaffen und 
dauerhaft sichergestellt werden. Es wurden bereits Gespräche mit Vertretern des WWA Landshut 
geführt, entsprechende Bescheidsauflagen werden im Genehmigungsverfahren noch 
festgeschrieben. 
Einer Genehmigung steht der geplante Eingriff in den Retentionsbereich nicht grundsätzlich 
entgegen, die Fachbehörden werden geeignete Maßnahmen wegen des Eingriffs in den 
Retentionsraum treffen.  
 
Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.  
 
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an eine öffentliche 
Verkehrsfläche anliegt, eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist und auch ein Kanalanschluss 
auf dem Grundstück vorhanden ist. Damit ist die Erschließung gesichert.  
Da das bestehende Gebäude über eine Privat verlegte Wasserleitung verfügt ist im Vorfeld vom 
Bauherren zu klären ob diese ausreichend ist. Gespräche mit dem WZV Pfettrach-Gruppe wurden 
bereits geführt.  
Stellplätze sind ausreichend auf dem Grundstück vorhanden.  
 
Beschluss: 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau- und Umweltausschuss Furth anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Erweiterung einer Werkstatthalle, auf dem Grundstück 
Hauptstraße 1, 84095 Furth, Fl-Nr. 721, Gmk. Furth, Gde. Furth wird zugestimmt und das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Die Fachbehörden werden gebeten, entsprechende Festlegungen hinsichtlich des 
Retentionsraumausgleichs zu treffen und die Maßnahmen dauerhaft zu sichern.  
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Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
4 Neubau eines Carports mit 4 Stellplätzen, Hauptstraße 10, Fl.Nr. 426/1 

und 422, Gmk. Furth, 84095 Furth 
 

 
Sachverhalt: 
Am 16.12.2021 beantragte das im Betreff genannte Bauvorhaben. Geplant ist die Errichtung eines 
Carports mit 4 Stellplätzen mit Außenmaßen von 11,19 x 5,00 m.  
 
Für das zur Bebauung vorgesehene Grundstück ist kein Bebauungsplan vorhanden.  
Die Bebauung erfolgt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile (Innenbereich) nach § 34 
BauGB. Die Eigenart der näheren Umgebung entspricht dem Baugebiet DO aus der BauNVO. Das 
Bauvorhaben fügt sich in die Umgebungsbebauung ein.  
 
Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.  
 
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an keine öffentliche 
Verkehrsfläche anliegt. Eine zentrale Wasserversorgung ist für den Carport nicht notwendig. Ein 
Kanalanschluss ist für das Grundstück nicht vorhanden, müsste aber mittels einer 
Grunddienstbarkeit hergestellt werden. Damit ist die Erschließung derzeit nicht gesichert.  
Ein Stellplatznachweis ist für die Errichtung des Carports nicht erforderlich.  
 
Beschluss: 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau- und Umweltausschuss Furth anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Neubau eines Carports mit 4 Stellplätzen auf dem 
Grundstück Hauptstraße 10, 84095 Furth, Fl-Nr. 426/1 und 422, Gmk. Furth, Gde. Furth wird 
zugestimmt und das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
Durch die Eintragung einer entsprechenden Grunddienstbarkeit kann die Erschließung gesichert 
werden. Die Verwaltung wird beauftragt den Antrag als Geschäft der laufenden Verwaltung zu 
behandeln, sobald die dafür erforderlichen Unterlagen vorliegen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
5 Neubau von zwei Dachgauben, Hofmarkstraße 22, Fl.Nr. 586/30 Gmk. 

Furth, 84095 Furth 
 

 
Sachverhalt: 
Am 11.01.2022 beantragte das o.g. Bauvorhaben. Geplant ist die Errichtung von zwei Dachgauben 
mit Außenmaßen von 4,02 m x 1,78 m auf der Ostseite und 5,24 m x 1,78 m auf der Westseite.  
 
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im rechtskräftigen Bebauungsplan „Kleinfeld-Nord 
Erweiterung D2, Gebietsart WA“. Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes nicht, womit Befreiungen erforderlich sind.  
 
Laut Bebauungsplan sind Dachgauben mit einer Ansichtsfläche von 2,00 m² zulässig. 
Die Dachgaube auf der Westseite überschreitet die Festsetzungen um 7,33 m² und die Dachgaube 
auf der Ostseite überschreitet die Festsetzungen um 5,15 m². 
 
Der Befreiung kann zugestimmt werden, da die Grundzüge der Planung nicht berührt sind, die 
Abweichung städtebaulich vertretbar ist und auch die angrenzenden Nachbarn den Bauantrag 
unterzeichnet haben und somit nachbarschützende Belange nicht ersichtlich sind. Die erforderlichen 
Nachbarunterschriften liegen vollständig vor. Auch sind bereits mehrere Vergleichsfälle in der 
direkten Nachbarschaftsbebauung vorhanden.  
 
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an eine öffentliche 
Verkehrsfläche anliegt, eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist und auch ein Kanalanschluss 
auf dem Grundstück vorhanden ist. Damit ist die Erschließung gesichert.  
Stellplätze sind in ausreichende Anzahl auf dem Grundstück vorhanden.  
 
Beschluss: 
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Das Bauvorhaben wurde dem Bau- und Umweltausschuss Furth anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Neubau von zwei Dachgauben, auf dem Grundstück 
Hofmarkstraße 22, 84095 Furth, Fl-Nr. 586/30, Gmk. Furth, Gde. Furth wird zugestimmt und das 
gemeindliche Einvernehmen zu der beantragten Befreiung hinsichtlich der Überschreitung der 
Ansichtsflächen erteilt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
6 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Tiefgarage, Pool und 

Poolhaus, Eichenstraße 4, 84095 Furth, Eichenstraße, 84095 Furth, 
Fl.Nr. 443/4, Gmk. Furth 

 

 
Sachverhalt: 
Am 11.01.2022 beantragten das o.g. Bauvorhaben. Geplant ist die Errichtung eines 
Einfamilienhauses mit Tiefgarage und Pool mit Außenmaßen von 12,74 m x 18,615 m .  
 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau- und Umweltausschuss bereits in der Sitzung vom 08.11.2021 
vorgestellt. Gegenüber der damaligen Planung wurde die Geländeführung angepasst und ergänzt. 
Die vom Bau- und Umweltausschuss geforderte Änderung der Höhenlage des Gebäudes wurde 
nicht umgesetzt. 
 
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt größtenteils im Außenbereich nach § 35 BauGB.  
Im Flächennutzungsplan ist das Grundstück als Allgemeines Wohngebiet dargestellt.  
Das Bauvorhaben ist nicht privilegiert, öffentliche Belange stehen nicht entgegen und werden nicht 
beeinträchtigt. 
 
Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.  
 
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an eine öffentliche 
Verkehrsfläche anliegt, eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist. 
Das Grundstück verfügt noch nicht über einen Kanalanschluss, ein Entwässerungsplan wurde vom 
Bauherren noch nicht eingereicht. Damit ist die Erschließung nicht gesichert. Durch den Abschluss 
einer Erschließungsvereinbarung kann dieser Mangel behoben werden, selbiger ist noch 
abzuschließen.  
 
Im Bereich des geplanten Bauvorhabens verlaufen zwei Versorgungsleitungen des 
Zweckverbandes. Bei Erdarbeiten in diesem Bereich ist unbedingt darauf zu achten, dass die 
Leitungen nicht beschädigt werden (ggf Handschachtung). 
 
Stellplätze sind mit 5 Stück ausreichend auf dem Grundstück vorhanden.  
 
Beschluss: 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau- und Umweltausschuss Furth anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Tiefgarage und 
Pool, auf dem Grundstück Eichenstraße, 84095 Furth, Fl-Nr. 443/4, Gmk. Furth, Gde. Furth wird 
zugestimmt und das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
Vor Weiterleitung der Bauantragsunterlagen an die untere Bauaufsichtsbehörde ist eine 
Erschließungsvereinbarung mit den Bauherren abzuschließen, in selbigem ist die vollständige 
Kostenübernahme durch die Bauherren zu bestätigen.  
Ebenfalls muss der Entwässerungsplan noch vorgelegt werden. Eine Regenwasserpufferanlage ist 
zwingend einzuplanen. Aus dem Grundstück darf kein wild abfließendes Oberflächenwasser auf die 
öffentlichen Verkehrsfläche abgeleitet werden. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
7 Antrag zum Aufbau einer DHL-Packstation, Pfarrplatz 1, Fl.Nr. 393/4, 

Gmk. Furth, 84095 Furth 
 

 
Sachverhalt: 
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Am 10.11.2021 beantragte das o.g. Bauvorhaben. Geplant ist die Errichtung einer DHL-Packstation 
mit Außenmaßen von 4,26 m x 2,10 m.  
 
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im rechtskräftigen Bebauungsplan „Ortszentrum 
Furth, Gebietsart MI“. Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht, 
womit Befreiungen erforderlich sind.  
 
Der geplante Standort liegt außerhalb der im Bebauungsplan festgesetzten Baugrenze. 
Die Fläche des Standortes ist eine Öffentliche Verkehrsfläche mit PKW-Stellplätzen. 
 
Bei der DHL-Packstation handelt es sich um einen sonstigen nicht wesentlich störenden 
Gewerbebetrieb. Die Packstation dient zum einfachen, unabhängigen Abgeben und Abholen von 
Großbriefen, Warensendungen und Paketen. Sie dient auf eigene Art und Weise der Versorgung 
des Gebietes. Die Nähe zum Wohngebiet und öffentlichen Gebäuden wirkt sich positiv auf die 
Anwohner aus, da der Weg zur Post, die Wartezeit sowie die Menschenansammlung auf enger 
Fläche (gerade auch in der aktuellen Corona-Krise) erspart bleiben. 
Eine Packstation ist ein gut angenommener Service. Die Serviceleistung einer Packstation ist 24/7 
abrufbar. 
 
Der Befreiung kann zugestimmt werden, da die Grundzüge der Planung nicht berührt sind und die 
Abweichung städtebaulich vertretbar ist, da es sich gegenüber andren Gebäuden unterordnet.  
 
Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen nicht vor.  
Die Abweichung ist auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Belangen 
vereinbar. Die Nachbarunterschriften sollten noch nachgereicht werden.  
 
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an eine öffentliche 
Verkehrsfläche anliegt, eine zentrale Wasserversorgung nicht notwendig ist und auch ein 
Kanalanschluss nicht benötigt wird. Damit ist die Erschließung gesichert.  
Die Anzahl der bestehenden notwendigen Stellplätze und Fahrradstellplätze werden nicht berührt. 
 
Beschluss: 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau-und Umweltausschuss anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Errichtung einer DHL-Packstation, auf dem Grundstück 
Pfarrplatz 1, 84095 Furth, Fl-Nr. 393/4, Gmk. Furth, Gde. Furth wird zugestimmt und das 
gemeindliche Einvernehmen zu der beantragten Befreiung hinsichtlich der Aufstellung außerhalb 

der Baugrenze und der Aufstellung im bereich der Öffentliche Verkehrsfläche erteilt. 
Die durch die Gemeinde aufgestellten überflüssigen Poller sollten entfernt werden.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
8 Verschiedenes, Wünsche, Anregungen  

 
  
 
8.1 Ampelschaltung in Furth  

 
Die Ampel an der Staatsstraße in Furth schaltet seit kurzem oft ohne erkennbaren Grund auf ROT. 
Dieser Missstand wurde dem Staatlichen Bauamt Landshut bereits mehrmals mitgeteilt.  
 
  
 
8.2 Straßenloch Bahnübergang Arth  

 
Das verhältnismäßig große Schlagloch auf der Staatsstraße 2049 in Höhe Bahnübergang in Arth 
wurde dem Staatlichen Bauamt Landshut ebenfalls bereits mitgeteilt. Problem ist hier die 
Zuständigkeit, da die Bayernbahn im direkten Umgriff der Bahngleise die Verkehrssicherungspflicht 
innehat. Das Staatliche Bauamt Landshut sicherte bereits zu, die Schadstelle in Absprache mit der 
Bayernbahn auszubessern.  
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8.3 Fällung von Bäumen an der St 2049  

 
Durch das StBaLa wurde auf Höhe der Bushaltestelle Schatzhofen in Richtung Mainburg 
rechterhand sowie vor dem Anwesen Büchl linkerhand Bäume gefällt. Diese sollten nach Möglichkeit 
wieder nachgepflanzt werden. Ein entsprechender Hinweis ergeht an das StBaLa.  
 
  
 
 
 
Mit Dank für die konstruktive Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Andreas Horsche um 19:35 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Furth. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 

Andreas Horsche    Michael Bruckmoser 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 

 


